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A.  

Die Stimmberechtigten der Gemeinde Davos beschlossen anlässlich der Land-
schaftsabstimmung vom 22. September 2013 eine Teilrevision der Ortsplanung, wel-
che einen Zonenplan und Generellen Erschliessungsplan 1:500 Schiabach umfasst. 

Ein auf den 20. August 2012 / 9. Januar 2013 datierter Planungs- und Mitwirkungs-
bericht zur Teilrevision der Ortsplanung der Gemeinde Davos gemäss Art. 47 der 
eidgenössischen Raumplanungsverordnung (RPV) liegt vor. 

Das Amt für Raumentwicklung (ARE) verfasste zur Vorlage mit Datum vom 23. Au-
gust 2012 einen Vorprüfungsbericht. 

Die öffentliche Bekanntgabe des Gemeindebeschlusses vom 22. September 2013 
gemäss Art. 48 des Raumplanungsgesetzes für den Kanton Graubünden (KRG) er-
folgte am 17. Oktober 2013. Es gingen keine Beschwerden ein. 

Mit Schreiben vom 20. Dezember 2013 ersuchte der Kleine Landrat der Gemeinde 
Davos um Genehmigung der Revisionsvorlage im Rahmen von Art. 49 KRG. 

B.  

Gegenstand der Revisionsvorlage 

Gegenstand des zu genehmigenden Zonenplanes und Generellen Erschliessungs-
planes 1:500 Schiabach bilden Einzonungen von vier bis zu gut 3 m breiten Streifen 
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von der Zone „Übriges Gemeindegebiet" in die Zentrumszone. Die entlang des weit-
gehend eingedolten Bereichs des Schiabachs nordwestlich der Talstrasse gelegenen 
vier kleinflächigen Einzonungen betreffen die Parzellen Nr. 639 bis Nr. 641 und um-
fassen eine totale Fläche von knapp 298 m2. Gleichzeitig erfolgt auf der Parzelle 
Nr. 640 eine minimale Anpassung der im Generellen Erschliessungsplan „Gewässer-
raum" 1:1'000 vom 30. Juni 2011 festgelegten Gewässerabstandslinie. 

Die vier Ergänzungen der Zentrumszone erfolgen aufgrund des Umstandes, dass die 
im vorgenannten Generellen Erschliessungsplan „Gewässerraum" im besagten Ge-
biet festgelegten Gewässerabstandslinien teilweise die Zone „Übriges Gemeinde-
gebiet" betreffen. Dieser Umstand hat die Regierung in ihrem Beschluss Nr. 558 vom 
5. Juni 2012 zum Hinweis gegenüber der Gemeinde veranlasst, dass Umzonungen 
erforderlich wären, falls innerhalb der genannten Bereiche der Zone „Übriges Ge-
meindegebiet" Gebäude oder Gebäudeteile mit Nutzungen vorgesehen sein sollten, 
welche in dieser Zone nicht zulässig sind. Da dies offensichtlich der Fall ist, nahm die 
Gemeinde Davos die vorliegend zur Debatte stehenden kleinflächigen Einzonungen 
nun vor. 

C. 

Zonenplan und Genereller Erschliessungsplan 1:500 Schiabach 

Der Zonenplan und Generelle Erschliessungsplan 1:500 Schiabach gibt zu keinen 
Bemerkungen Anlass; er kann genehmigt werden. 

Gestützt auf Art. 49 KRG 

beschliesst die Regierung: 

1. Der Zonenplan und Generelle Erschliessungsplan 1:500 Schiabach vom 
22. September 2013 wird genehmigt. 
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2. Der Kleine Landrat der Gemeinde Davos wird ersucht, diesen Beschluss in ge-
eigneter Form öffentlich bekannt zu geben (ohne Rechtsmittelbelehrung). 

3. Soweit für die Verwirklichung der Planung Bewilligungen irgendwelcher Art not-
wendig sind, bleibt der Bewilligungsentscheid der zuständigen Behörde oder 
Amtsstelle vorbehalten. 

4. Der Kleine Landrat der Gemeinde Davos sorgt für die Nachführung der digitalen 
Daten nach den Vorgaben des Amtes für Raumentwicklung. 

5. Für das Genehmigungsverfahren werden keine Kosten erhoben. 

6. Mitteilung an: 

 
 

 
 

 
 

 
 

Namens der Regierung 
Der Präsident: Der Kanzleidirektor: 

4prjfrt, 
Dr. M. Cavigelli Dr. C. Riesen 
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